
Bauer, Juden, Bürger, Jauner – Juden – V, 12 
 

Schutz- und Schirmgeldzahlungen von Juden in der Amtsrechnung Baisingen, 
1754/1755 

 

Staatsarchiv Sigmaringen Dep. 37 T 3 Nr 161 

 
Fol[io] 12    Einnamb-Gelt     [Gulden] [Kreuzer] H[eller] 

ahn 
Schuz- und Schirm-Gelt 

von 
Der Bayssinger-Judenschafft 

 
Lauth züns Buech fol[io] 2 [et] Seq[uentes] und nach urkhund 
vorjähriger Rech[nung] fol[io] 12 ist jeder schuzsJud ver- 
wandter hochg[nä]d[i]ger orthß herrschafft (bis zu anderer 
Herrschafftlicher disposition, und verordnung 
Jährlich schuz-Gelt zu geben schudig – 15 [Gulden] 
Neben Einer fetten Gans vid[e] Supra fol[io] 10 
oder ahn statt dessen – – 30 [Kreuzer] 
von darumben solle 
 
1 Salomon Moyses Bollack      15 30 
2 Moyses Gümßle       15 30 
3 Jud-Seligman       15 30 
4 Abraham Jud Seeligman      15 30 
5 Herz-Seligman       15 30 
6 Elias Levi wittib       15 30 
7 veith Gümßle       15 30 
8 veith Mayerle Pfeüfferle      15 30 
9 Marx Herzen wittib       15 30 
10 Schmaj-Moyses Bollack      15 30 
11 veith Moyses        15 30 
12 Jacob Isaac        15 30 
13 Isaac wittib Sara ex gratia nur     15 30 
14 Veith Küffi wittib       15 30 

_______________________________________ 
      Latus [= Übertrag]             214 



  



 

 

 

 

 

fol[io] 13   Einnamb-Gelt      Gulden] [Kreuzer] H[eller] 

        ahn 
Schuz- und Schirm-Gelt 

        von  
Der Judenschafft [et cetera] 

 
15 Jud Herz, Marx Herzen Sohn     15 30 
16 Benedict Marum       15 30 
17 Gümßle veith       15 30 
18 Joseph Küffi        15 30 
19 Salomon Küffj v[on] Jacobj [1]754 biß Martini     3 52 

 
Latus [= Übertrag] Hierüben – –             214 

 ------------------------- 
 19 Haushaltung[en]         
        ______________________________ 
        Sum[m]a      279 52 
 
 
   unter welchen 19 Haushaltungen der Jud- 
   Seeligman alß Vater, auch dessen Sohn der Herz 
   Seligman neben veith Mayerle Pfeüfferle 
   (welcher in die Ewigkeit gerayset) und Elias 
   Levi wittib [et cetera] Ihr schuz Gelt zu bezahlen pro 
   hic et nunc [= hier und jetzt] nicht in stand, sondern in Grund 
   verdorbene creaturen seynd [et cetera]. 
  



 



Bauern, Juden, Bürger, Jauner – Juden – V, 15 
 

Aufforderung der Regierung des Fürsten von Hohenzollern an die Stadt 
Sigmaringen, über die Beeinträchtigung des städtischen Gewerbes durch Juden 

einen Bericht vorzulegen, 1769 
 

Staatsarchiv Sigmaringen Dep. 1 T 3-4 Nr. 1471 

 
N[umer]o 4 

 
Unseres gnädigsten Fürsten und Herrn 

Hochfürst[lichen] D[urc]hl[auch]t ist misfällig zu vernehmen gewesen 

d[ass] durch die Juden und andern LandKrämern 

denen Burgeren und Handwerkheren dahier in 

derselben Gewerbschafften merkhlicher schaden zu- 

gehe; wir Gewärtigen dahero, in[n]erhalb 3 Tagen 

von dem Stadtschultheiß, Burgermeister und Rath 

den schrifftlich schuldigsten Bericht, inwieweit dieser an- 

gebliche Schaden gegründet, und wie diesem ohne 

Nachteil deren unseres g[nä]d[ig]sten Fürsten u[nd] herrn 

H[och]f[ür]st[lichen] D[urc]hl[auch]t zuständigen Jurium [= Rechte] die abhelf[enden] 

Maaß zu verschafen seyn.   Sigmaringen den 26ten 

Christmonats 1769  
       Zur Hochfürst[lichen] Regierung 

verordnete geheime Kanzler, 
Hof- und RegierungsRäthe 

 
 
     
 

Max[imilian] Sättelin v[on] Trunckelsperg  
        HofRath v[on] Schmidfeld 
  



 


